
 

 

 

 
  

 

Kurzbeschreibung zur Wahl eines P-Seminars, 
Leitfach Katholische Religionslehre 

 

 

Lehrkraft: StRin Lisa Dänzer 

P-Seminar: Fairtrade 

 

Ziel des Seminars ist es, Schüler über die Grundidee fairen Handelns zu informieren. Bedeutung, Geschichte 

und langfristige Zielsetzung von Fairtrade sollen genauer unter die Lupe genommen werden. Weiterhin soll 

das unmittelbare Umfeld über Fairtrade informiert und somit Menschen für gerechten Konsum motiviert 

werden. Dies soll zunächst durch tatkräftige Unterstützung der bereits bestehenden AG Fairtrade gelingen. 

Ganz nach Interesse der Schüler*innen setzen wir dann eigene Schwerpunkte für die Projektphase in 11/2,in 

der sowohl organisatorische, kreative und praktische Fähigkeiten im Vordergrund stehen. Die Schüler*innen 

arbeiten dabei stets ihren Stärken entsprechend in Kleingruppen zusammen und lernen ihre Aktivitäten zu 

koordinieren und auf das gemeinsame Ziel auszurichten. Das Seminar bietet viel Abwechslung und lebt von 

möglichst vielen praktischen Events.  

Halb-
jahre 

Monate Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler 

und der Lehrkraft 

geplante Formen der Leis-
tungserhebung  
(Bewertungskriterien) und 
Beobachtungen für das Zer-
tifikat  

 
 
 

11/1 

 

Sept. – 
Nov  

 

Theoretischer Teil: Theoretische Auseinan-
dersetzung mit dem Thema Fairtrade und 
dem Konzept einer Fairtrade-School, Ex-
kursion zum Weltladen in Ansbach 
Praktischer Teil: Begrüßung der neuen 
Schüler*innen am Platen-Gymnasium 
Falls möglich, auch „Faire Frühstückswo-
che“, Faire Cocktails für die Unterstufenpar-
ty, fairer Pausenverkauf, Aktion zu Fairtrade 
am Elternsprechtag der 5. Und 6. Jahr-
gangsstufe, ggf. weitere Aktionen je nach 
Wunsch und Ideen aus den Reihen der 
Schüler*innen des P-Seminars 
Studien- und Berufsorientierung: Was ist mir 
wichtig im Leben? Welche Berufe passen zu 
meinen individuellen Vorstellungen von Zu-
kunft? Wo liegen meine Stärken?  
Ggf. Berufsorientierungsmessen, Informati-
onsveranstaltungen, Online Webinare 

Kurzpräsentationen zu ausge-
wählten Fairtrade Themen 
 
 
Praktisches Engagement zum 
Thema Fairtrade 
 
 
 
 
 
 
 
Reflexionsbögen zur Berufs-
orientierung 

Bewerbungsbeispiel 

 

Dez / 
Jan 

Vorstellung ausgewählte Berufe anhand von 
Kurzreferaten mit anschließender Reflexion 
Ggf. Berufsorientierungsmessen, Informati-
onsveranstaltungen, Online Webinare 
Praktischer Teil: Aktion zu Fairtrade am El-
ternsprechtag Anfang Dezember, Plätzchen 
backen für das Weihnachtskonzert, alterna-
tiv faire Weihnachtsaktion (FAIRschenken 
o.ä.), ggf. weitere Aktionen je nach Wunsch 
und Ideen aus den Reihen der Schü-
ler*innen des P-Seminars 

Referat über einen Beruf nach 
Wahl mit Praxisbezug 
 
 
Praktisches Engagement zum 
Thema Fairtrade 
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 Jan / 
Feb 

Projektplanung und Konzeptbildung 
 

Zielsetzung der einzelnen Pro-
jektgruppen 

Beginn der Projektphase 

11/2 

Feb – 
Juni 

Vorstellung des Platen-Gymnasium als 
Fairtrade-School am Tag der Offenen Tür im 
März 2023 

Faire Osteraktion 2023 

Organisation und Durchführung eines oder 
mehrerer Projekte 

Vorbereitung auf das „Vocatium“ in Nürn-
berg 

Praktisches Engagement zum 
Thema Fairtrade 

 

Juli 

Vocatium  
Nachbesprechung und Reflexion zum vo-
catium 
Praktischer Teil: Arbeit am Projekt, ggf. 
Teilnahme am Netzwerklauf 

Reflexionsbögen 

12/1 
Sept. - 
Feb. 
 

Praktischer Teil: Begrüßung der neuen 
Schüler*innen am Platen-Gymnasium 
„Faire Frühstückswoche“, Faire Cocktails für 
die Unterstufenparty, fairer Pausenverkauf, 
Aktion zu Fairtrade am Elternsprechtag der 
5. Und 6. Jahrgangsstufe, ggf. weitere Akti-
onen je nach Wunsch und Ideen aus den 
Reihen der Schüler*innen des P-Seminars 
Unterstützung beim Prozess der Titelerneu-
erung zur Fairtrade-School, Informations-
kampagne, ggf. Aktion Fairplay im Pausen-
hof 

Ggf. Vorträge und Berufsmessen 

Kleine Projektarbeit anlässlich 
der Titelerneuerung 

 

 

 

 

 

 

 
 

Portfolio über die Praktikums-
zeit 

 

Mögliche außerschulische Partner sind:  

 Weltladen Ansbach  

 Cadolzburger-Welt-Laden  

 Transfair (Kampagne Fairtrade-Schools) 

  Stadt Ansbach 

 

Das sollten die Teilnehmer als Voraussetzung mitbringen:  

 einen ausgeprägten Sinn für Gerechtigkeit  

 tatkräftiges Engagement bei schulinternen und ggf. außerschulischen Aktionen  

 gestalterisches Geschick für Werbeaktionen  

 Motivation und Bereitschaft erworbenes Wissen an andere weiterzugeben 

 


